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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Stadtrat       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum       
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Rechnungsprüfungsausschuss 15.12.2008 x     

2        

3        

 
Betreff 
Feststellung der Jahresabschlüsse 2005 und 2006 der Altenheim 1848er 
Gedächtnisstiftung 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
Aufgrund des Ergebnisses der örtlichen Prüfung durch den Rechnungsprüfungsausschuss 
werden die Jahresabschlüsse 2005 und 2006 der Altenheim 1848er Gedächtnisstiftung 
gemäß Art. 102 Abs. 3 GO wie folgt festgestellt: 
  2005 2006 
  €       € 

Bilanzsumme: 3.585.303,09 € 3.539.322,54 € 

Erträge lt. GuV-Rechnung 3.632.025,30 € 3.722.167,56 € 
./. Aufwendungen lt. GuV-Rechnung 3.752.938,68 € 3.749.299,82 € 
Jahresfehlbetrag: -120.913,38 € -27.132,26 € 
Der Fehlbetrag ist auf neue Rechnung vorzutragen und im Rahmen der gesetzlichen Frist 
auszugleichen.  
Den im Sachverständigenbericht des Rechnungsprüfungsamtes vom 07.10.2008 getroffenen 
Feststellungen und Empfehlungen wird zugestimmt; sie haben Beachtung zu finden und sind 
umzusetzen, sofern sich aus dem Protokoll der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 
vom 15.12.2008 keine Abweichungen ergeben. 
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Sachverhalt 
Die örtliche Rechnungsprüfung gemäß Art. 103 Abs. 1 GO wurde vom 
Rechnungsprüfungsausschuss am 15.12.2008 anhand des Berichtes des 
Rechnungsprüfungsamtes vom 07.10.2008 durchgeführt. 
Der Rechnungsprüfungsausschuss kam zu folgendem Ergebnis: 
Der Bericht des Rechnungsprüfungsamtes zur örtlichen Prüfung gemäß Art. 103 Abs. 3 
Satz 2 GO dient zur Kenntnis und wird gebilligt. Der Rechnungsprüfungsausschuss 
empfiehlt dem Stadtrat, die Jahresabschlüsse 2005 und 2006 der Altenheim 1848er 
Gedächtnisstiftung gemäß Art. 102 Abs. 3 GO festzustellen und für diese die Entlastung zu 
erteilen. 
Es wird dem Stadtrat empfohlen zu beschließen, dass die getroffenen Feststellungen und 
Empfehlungen des Prüfberichtes Beachtung zu finden haben und umzusetzen sind. 
Abweichungen/Einschränkungen sind dem Sitzungsprotokoll zu entnehmen. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. D/RpA    

 
   Fürth, 05.02.2009 
 
 
 
   __________________________ 
 

Oberbürgermeister Sachbearbeiter/in: 
 

Tel.:  
 

 
 


